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Teuerung und Lohnkampf ohne Ende
f letzten Wochen in rückſichtsloſer Weiſe durchgeführt wurde

hat ſich der Arbeiterſchaft überall eine große Erregung be
mäch igt Jn einzelnen Städten iſt es bereits zu Streits der
raviigl geſinnten Arbeiter als Proteſt gegen das Vorgehen
der Regierung gekommen

Die Leiſtungen der Eiſenbahnen
Berlin 6 Januar Eigene Drahtnachricht Wie

gom Eiſenbahnminiſterium mitgeteilt wird betragen die
Leiſtungen er Ciſenvahnen gegenwärtig 73 Proz des nor
malen Standes bei einer Belieſerung mit 909 Proz der nor
malen Belieferungsmenge Wenn die Leiſtung ſich nicht in
gleich m Mahe wie die Kohlenbelieferung gehoben hat ſo
wird das in erſter Linie damit er lart daß die Qualitat der
gelieferten Kohlen nicht die gleiche iſt wie in Friedenszeiten
und daß man ſich zu ein m erhes lichen Prozentſatz mit dem
zinderwertigen Kols begrügen muß

Die Eiſenbahner Tarifverhanölungen
WWTVB Berlin 6 Janvar Heute ſind die Verhand

Bayern und der deutſche
Einheitsſtaat

x Von unſerer Berliner RedaktioneDe Sowſetgeſandöte Weinſtein verhaftet Deutſchland iſt niemals ein Staat geweſen und der
WTSV New VYorhk 6 Jan Drahtnachrit Reuter Einzeldentſche iſt auch jetzt noch in erſter Linie Preuße

c M T ſo o S i tage 9 gi Jan t e ne Sowjetgeſandtſchaft Wein oder Bayer oder Schwabe oder Angehöriger eines der
vielen teutoniſchen Stänme Wäyrend in England

Da Schotten Walliſer und Angelſachſfen zuſammengehaltenDie bolſchewiſtiſche Bewegung Der und
in Bulgarien

werden durch eine gemeinſame und gleichförmige Kul

Budapeſt 6 Januar Eig ne Drahtnachricht Nach

tur und die franzöſiſche Revolution von 1789 ſiebeu
ze n undertneunundachtzigh wie eine große Gleich
machungswalze olle provinzialen Sondereigentümlich

lung n über den Eiſenbahnertarif an den eigentlichen Tarif
gelangt Tie Regierungsvertreter er lärten daß vie be
keiligten Miniſter den großten Wert darauf legten über die
für die Eiſen ahnarbeiter wig,tigſte Frage ſobald cls irgend
möglich zu einer Einigung zu iommen Die ſochlichen Be
ratungen gekangten ber irs in einem wichtigen Punkte zu
einem Ergebnis Als oberſte Wirtſchaftsilaſſe wurde eine
ſolche vercinbart in der der Stundenlohn für einen Arbeiter
von 24 Jahren auf 50 Mart feſigeſetzt wird Darüber
hinaus ſoll j doch eine Ausnahmeilaſſe allein für Berlin
gebildet werden in der dieſer Lohn 3,60 Mark bet agen ſoll
Es ſteht zu hofſen daß die WVerhan lungen rüſtig fort
ſchreiten da auf beiden Seiten das Beſtreben herrſcht poſi
tive Arbeit zu leiſten und den überaus umfangreichen Stoff
ſobald als möglich zu meiſtern

Streikbewegung unter den Eiſenbahnern
im Weſten

Berlin 6 Januar Eigene Drad t nachricht Die Tartjver
handlungen mit der Eiſenbahnerorganiſation die nach der Weih
nachtspauſe heute nachmi tag wieder angefangen haben zeitigten
erhebliche neue Forderungen der Arbeiterſchaft Unter Hinweis
auf die ja mill fortſchreiende grohe Teuerung der wichtigſten
Lebensmittel wurde eine we entliche Erhöhung der von der Ver
waltung ſchon gewährten Abſchlagszahlung auf die neuen Tarife
noch vor Abſchluß der Tarifverhandlungen verlangt eine Forde
rung die eine monatliche Mehrauesgebe von 40 50 Millionen
bedeuten würde Dahin zielende Eingaben ſind von den Eewerk
ſchaften auch an die preußiſche Staatsregierung gerich et worden
Die Verhandlungen werden heute fortgeſetzt und zwar werden
die Lebens verhältniſſe und die von einer Reihe von Eiſenbahn
direltionen gezahlten Löhne im einzelnen verglichen ferner Ver
gleiche zu den in der Tnduſtrie und Landwirtſchaft gezahlten
Löhnen angeſtellt Trotz des Standpunktes der Gewerkſ chaſten
daß während der Dauer der Verhandlungen Ausſtände nicht ſtatt
zufinden hätten iſt die Erregung unler der Arbeiterſchaft im
Wachſen Zwar hat ſich in Frankfurt a M die Arbeilsleiſtung
in den Werkſtätten ſo weſentlich gehoben daß der Eiſenbahn
dreltionepräſident trotz der Fortdauer der pa ſiven Reſiſtenz von
der ihm erteilen Ermächtigung auf Schließung der Werlſtättenabſehen konn e doch iſt im Vezirk Elberfeld der Streit proklamiert

worden Auf großen und kleinen Bahnhöfen u a in Elberfeld
Düſſeldorf Hagen Vohwinkel ruht der Betrieb oder er wird
nur notdürftig weitergeſührt Aus Köln Thüringen und Schleſienliegen keine Nachrichten über Streikausbruch vor doch wächſt im
Bezirk Köln die Erregung unter der Arbeiterſchaft zuſehends

WTVB Lüſſeldorf 6 Januar Drahtnachricht EinTeil der Eiſenbahner auf dem Düſſeldorf r Bahnhof trat
eute in den Ausſtand Infolgedeſſen ruht der Güterver
ehr vollſtändig Die Streikenden beabſichtigen nur noch

die Lebensmittelverſorgung aufrecht zu erhalten Der Per
ſonenzugverkehr iſt bisher teilweiſe durchgeführt worden

Der Oberſte Kat und die FRbwehr
des Bolſchewismus

Baſel 6 Januar Eigene Drahtnachricht Der
RNationalz itung wird geſchrieben Tie Preßinformation

berichtet aus Paris Der Oberſte Rat vefaßte fich geſtern
mit der Frage der bolſchewiſtiſchen Bewegung in den BVallan
ländern in Aſien und den Kolonien der Aliierten Ueber

die zweckmäßige Bel mpfung des Kommunismus ſind noch
keine Beſchlüſſe gefaßt worden Der Verterter Englands
berichtete daß die britiſche Regierung die Verſtärkung ihrer
Truppen in ſämtlichen Kolonialländern beſ hloſſen habe

Der Bolſchewismus in den Vereinigten
Staaten

Die Regierung geht rückſichtslos vor
Baſel 8 Januar Eigene Drahtnachricht Die

Times melden aus Waſhineton Jn New VPork Chicago
und Boſton ſowie in anderen großen Städten der Union
entfalten geheime kommuniſtiſche Komitecs eine ſieberhaſte
Propagan a und ſuchen die rbeiterſchaſt zu Streils auſzu
hetzen Die Eiſenbahn und Kohlenarb iter ſind bereits ſtark
temmuniſtiſch durchſet Jn mehreren Eiſenbahnerverſamm
lungen wurde faſt einſtimmig eine Entſchließung angenom
men die den politiſchen Mapgenſtreik auf den Ciſen ahnen
vorſieht Die Pr hinformation meldet aus New York
Infolge der erfolgreichen Jagd auf Bolſchewiſten in den Ver
einigten Staaten die au

einer Meleung des Az Eſt aus Sofig hat ſich der Volſche
wismus in wulgarien in ungrahntem Grade ausgebreitet
Die Kommuniſten verfügen über Waffen Handgrancten um
Munition in reichen Mengen Jn Philippopel wurden die
Veamten des Poſt und Tel graphenamtes entlaſſen weil es
ſich herausgeſtellt hate daß ſie wihrend der vor kurzem
ſtattg ſundenen Stragenkämpfe bei denen 129 Perſonen ge
tötet wurden mit den Kommuniſten in Verbindung ſtanden
Jn ganz Bulgarien iſt der CEiſenbahnvorkehr eingeſtellt wor
den weil die Ciſenbahner einen Generalſtreit angekündigt
haben Die Regierung hat al e Ref rven einberufen Jn
Muſtafa Paicha Kavalla und anderen Orten iſt es zu Zu
jammenſtößen zwiſchen den Streikenden und der Polizei ge
lommen

Einnahme von Dünaburg durch die
Polen

WTB Paris 6 Jannar Havas meldet aus War

Szeptiäy die Wefeſtigungen der Stadt Dünaburg genommen
hat Die direkte Verkinvung zwiſchen den Polen den Let en
und den Cſtlandern wird erwartet Tie leltiſche Armee wird
in Polen und die polniſche Krmee im Oſten von Dünaburg
vorrücken

Die Ueberwachung der deutſchen

Jndöuſtrie
Baſel 6 Jannar Eigene Drahtnachricht Nach

einer Meldung der Preßinformation aus Paris hat ſich
der Fünferrat dafür entfäi den daß der nach der Friens
ratifika ion Deutſchland bereiſenden aliierten Kontrolllom

miſ on jederzeit Einblick in alle größeren und eineren ſtaat
lichen und privaten Fabriksunternehmungen zu gewähren
ſei

Ein deutſches Kaffeemonopol
Hamburg 6 Jan Eigene Drahtnachricht Dem

Hamburger Fremdenblatt zuſolge beabſich igt man ein
deutſches Monopol für Kaffee zu ſchaffen Tie Regierung
ſteht dieſen Beſtrebungen nicht fern Sie gehen dahin
Kaffeegeſchäfte von Regierung zu Regierung zu ſchlichen

Fur Feſtſtellung des deutſchen Hafen
materials

WTB Hamburg 6 Januar Die Ententekommiſſion
zur Feſtſtellung des deutſchen Hafenmaterials hat nach Be
ſichigung ſämtlicher deutſchen Oſt und Rordſechäfen g ſtern
ihre Arbeit beendet

Die Sequeſtration feindlichen Eigen
tums durch die Alliterten

Hagag 6 Januar Cigene Drahnach richt Das
Peuple vom 3 Januar bringt fol e Nachricht Unter

den Vorſitz des Generalſekretärs Miniſteriums der
öffentlichen Angelegenheiten n eine Kommiſſion gekildet
worden Zu den Mitgli dern eſer Kommiſſion gehört der
Generalſelretär des Juſtizamtes und der Staatsanwalt
Ranquez die mit der Soqueſtrierung allen fein lichen Eigen
tums beſchäftigt ſind Tie Kommiſſion hat den Entwurf
Geſetzes im Miniſterrat zur Prü vorgelegt der auf derGrundlage des Friedens von Verſailles Ternht wonach die

alliierten Staaten frindliches Ei m zurückbehalten und
ſequeſtrieren dürfen Dieſes Geſetz werde alles feindliche
e treffen das ſich in Velgi n in Sequeſtration be

Verhandlungen über die Südbahn in Paris
WTV Wien 6 Jonuar Die Südbahn veröffentlicht

eine Mitteilung der zufolge auf Einladung der Aſſociation
Nationale der Präſident und eine Anza l von Verwaltungs
räten und Beamt n der Südbahnnorduung der Behörden in den Paris begeben werden 5 am 9 d M nach

ſchaut Cine polniſhe amtliche Mitteilung beſtatigt daß die
polniſche Armee unter dem Vverb ehl des Genls

keiten erſtickte und gewiſſermaßen das Wert der abſp
luten Herrſcher auf ſtaatliche Bindung und Zentrali
ſierung voliendete iſt der deutſche Staatschararter ur
zwieſpältig geblieben Er ſchwankt zwiſchen der Selb
ſtändigkeit der Stämme und der wirtſchaftlichen und
politiſchen Vernunft die den verſchwenderiſchen Luxus
der Sonderländer als Energievergendung betrachtet
Rein gedanklich wäre der Einheitsſtaat die villigſte und
zweckmäßigſte Form genau ſo wie ein zentraliſierter
Wirtſchaftsbetrieb mit Sonderbüros und leitern Jn
einem zentraliſierten Sraat in Frankreich und England
arbeitet daher der Verwaltungsapparat mit verhältnis
mäßig geringen Unkoſten und der einheitſtaatliche Cha
rakter züchtete dort im Laufe der Jahrhunderte eine
national ziemlich gleichförmige und ſeur bewußte Staats
bürgerſchaft Der bundesſtaatliche Charakter des Deut
ſchen Reiches bietet auch nach der Revolution gewiſſer
maßen das Negativ diefes franzöſiſchen oder engliſchen

Wilbrs Derkin iſt nicht Deutſchland aber Pgz Paris iſtFrankreich Der Franzoſe oder Engländer hat en

Jnſtinkt als Angehöriger eines Einyeitsſtaates Der
Deutſche iſt Nichtnationaliſt Gewiß iſt durch den
bundesſtaatlichen Charakter das Kulturleben der deut
ſchen Stämme vielfarbiger als anderswo und dieſe Aus
bildung und Vielfältigreit der deutſchen Kulturzentren
liefert ein in mordernen Staaten unerhörtes Bild von
Reichgaltigkeit Es iſt nicht nur Partikularismus und
Zaunguckerpolitik wenn die einzelnen deutſchen Stämme
ſich ſtachlicht wehren im Brei eines Einheitsſtaates auf

zugehen aber die Uebertreibung der partikulariſtiſchen
Tendenzen und die Sonderbeſtrebungen einzelner Län
der ſind eine Gefahr für den deutſchen Körper genau ſo
als wenn am menſchlichen ein Körperglied anders wollte
als der geſamte Geſundheitszuſtand diktiert Ein ver
armtes niedergeworſenes Deutſchland kann ſich un
möglich den Luxus auf die Dauer geſtatten durch koſt
ſpielige Zwergparlamente und Zwergverwaltungskreiſe
die ihre Berechtigung nur aus der Einſichtsloſigkeit her
leiten die ökonomiſchen Kräfte noch weiter zu zerſplit
tern Es iſt ein Unding wenn wie in manchen Klein
ſtaaten auf hunderttauſend oder zweihunderttauſend
Deutſche ein Landesoberhaupt vier Miniſter ein Par
lament mit geſetzgeberiſchen Funktionen und ein ge
waltiger Beamtenſtaat kommt Das Uebermaß des
Beamtentums in Deutſchland das rieſenhafte Anſchwel
len der Verwaltungsmaſchinerie geſchieht ſtets guf
Koſten der Erzeugerſtände und jede Gelegenheit die
Verwaltungsmaſchinerie zu vereinfachen müßte daher

ausgenützt werden SAber dieſe rein ſachlichen Gründe werden ſtets an
Gefühlsmomenten ſcheitern die charakteriſtiſch ſind für
den Verlauf der bisherigen deutſchen Geſchichte und auch
der deutſchen Revolution Halten wir ſeſt daß die
November Revolution im Jahre 1918 neunzehnhun
dertachtzehn ihre Wurzeln in einem verlorenen Krieg
hatte aber in keinen direkten ſozialen oder ſtaatlichen
Nöten Ueber die Frage Republik oder Monarchie
wäre die deutſche Revolution niemals ausgebrochen
So hat die Revolution nur die Oberfläche des politiſchen
und wirtſchaftlichen Denkens der Deutſchen berührt
aber ſie iſt nicht ins Jnnerſte gedrungen Daher wird
nicht nur das politiſche und wirtſchaftliche Leben Deutſch
lands nach einem demokratiſchen Rezept in Wirklichken
nach einem alten Stile weitergeführt ſondern je mehr
ſich die Folgen unſerer Niederlage bemerkbar machen
um ſo ſtärker treten die alten Charakterzüge wieder
hervor und die Regierenden ſind gezwungen ihuer
Konzeſſionen zu machen um nicht das Chaos heraufzu
beſchwören Jn der wichtigen Frage Einheitsſtaat ha
nicht nur die Sozialdemokratie nachgegeben obgleich ihr
ganges Programm eine Beibehaltung der Ländet

negiert ſondern das was aus dieſer Revolution wirß
lich zu einer Kraſtſtählung Deutſchlands hätte führer



können nämlich eine enge Bindung der einzelnen
Länder ift durch die Tagesereigniſſe und nöte ſelbſt
ſabotiert worden Der Verſuch wenigſtens eine wirt
ſchaftliche und finanzielle Einheit herzuſtellen da eine
politiſche nicht zu erreichen iſt durch Erzbergers Finanz
ſtückchen verſucht worden Aber dieſer Umweg hat gänz
lich in die Jrre geführt Denn dieſes Finanzprogramm
ging nicht parallel einem Wirtſchaftsprogramme Die
Beibehaltung der Zwangswirtſchaft die in dieſem Jahr
endgültig ſich als Unſinn erwies zuſammen mit ge
wiffen ſozialpolitiſchen Beſtimmungen der Reichsregie
ung und der Aufyebung der Finanzhoheit der Einzel
ſtagten haben alle deutſchen Staaten an den Rand des
Bankerotts gebracht Erzberger hätte feine Stener
einnahmen anders erhalten können z B durch Ver
ſttaatlichung des Kohlenbergbaus und Einführung eines
erhöhten ſtaatlichen Kohlentarifs wie ihn der demokra
tiſche Abgeordnete Gothein vorſchlug Aber der Tulet
tantismus Erzbergers und die Konſumentenpolitik der
Reichsregierung die die Produktion ſinken ließ ſind die
Urſachen wesyalb der Partikularismus mi erneuter
Scharfe ſich gegen Berlin wendet Die zweckloſe Demon
ſtration der Preußiſchen Landesverſammlung dür den
Einheitsſtaat iſt aus Bayern mit einer Gegendemon
ſtration beantwortet worden Die Bayern verkangen
Aufhebung der Weimaraner Akte und die Reichswirt
ſchaft findet dort in den produktiven Ständen den
Zauernvereinigungen den Handwerkerorganiſationen
uſw ſo erbitterte Gegner daß der Führer dieſer Oppo
ſition Dr Heim gewiſſermaßen einen ungariſchen
Schlachtruf ausſtieß Wie in Ungarn die Sozialiſten
wirtſchaft durch eine Reaktion der Erzeugerſtände abge
iöſt wurdbe ſo ſoll nach dem Willen der Süddentſchen die
Berliner Konſumentenpolitik abgelöſt werden durch
eine Politik ber Sparſamkeit der Dezentraliſation der
vermehrten Arbeit Aber wenn auch vieles berechtigt
iſt ſo muß doch darauf hingewieſen werden daß das
Heimſche Programm in politiſcher Beziehung einmal
ergißt daß Bayern ohne ein übriges Deutſchland zur
Machtloſigkeit von 1866 fachtzehnhundertſechsundſechzig
Herabſänke und wirtſchaftlich iſoliert ohne eigene Hilfs
mittel ſtürbe und daß ſchließlich der Bayeriſche Parti
kularismus ebenſo verderblich iſt wie der preußiſche
Deutſchland kann nicht regiert werden vom preußiſchen
Kafernenhof aus es kann aber auch nicht geſunden mit
den Mitteln die vielleicht einen bayeriſchen Bauernhof
hochbringen könnten Es muß aus der Vielyeit organiſch

ſich zur Einheit entwickeln aber es darf nicht preußiſchen
r eriſchen Partitularismus als elleinige Medizin
erhalten

Die Bewegung der Eiſenbahner
Von vornherein hätte ſich die Reichsregierung ſagen

nüſſen daß die Lohnfragen nicht mehr nach dem alten Stil
behandelt werden tönnen und daß Zarifſchwierigkteiten mit
den Eiſenbahnern nicht nur eine Angelegenh it von etlichen
Geheimräten und r e e rn Reichsgelegen hetren ſind Die R gelung der Beanen
gehälter iſt ſeit langem hinausgeſchoben worden Während
die Gemeindebeamten ängſt ihre Einkommen durch gro
Zula gen wiederholt mit den ſteigenden Warenpreiſen in
Einklang bringen konnten iſt die letzte Reguli rung der Ge
hälter der Reichsbeamten 1918 erfolgt und auch jetzt ſind
tatſächlich vie Zugeſtändniſſe der Reich regierung zu gering
um den groß R Reotſtand zu lindern Ein Zuſchlag von
29 Prozent entſpricht wage nicht mehr den tatſächlichen
Teucrungsverhäliniſſen Und bei dem ſinkenden Werte des
Geldes wäre auch eine Aufbeſſerung von 150 Prozent in ab
ſeh barer Z it längſt hinter den wirklichen Preisverhältniſſen

e ieben Hier rächt ſich bitter einmel der formale
u rokratismus der Vehörden dann die wilde Lohneufbeſſe

cung der Arbeiterſchaft und ſchließlich das Unterkaſſen der
Aufſtellung eines lebendigen Lohntarifs der ſtrigt oder
fällt je nach den Jndexziffern der Teuerung Solange der
lebendige Tarif nicht eingeführt wim wird Lie deutſche
Oeff nilichteit und die Reichsverwaltung ſtändig den unkon
trollierhbaren Anſprüchen der Arbeiter und Eeamtenſchaft
aus eſegt bleiben und beide Teile werden das Gefühl haben
vergewaltigt zu fein Es iſt die höchſte Jeit daß endlich
die R gierung zu dieſem lebendigen Tarif übergeht und da
mit der Oeffentlich eit die Gewähr b daß an Stelle anar
chiſtiſcher Wirtſchaftsform wilder Stretks und Forderungen

r irtfwattttche Geſetz mäßigteit maßgehbend
wird

Die Lohnbewegung der Eiſenbahner hat durchaus einen
berech igten Kern Aber ihre Form die Androhung ein s
Generalſtrei s bewegt ſich in den alten Eeleiſen der Wirt
ſchaftsanarchie die wir vielfech überwunden glaul ten G
wiß haben einſichtige Teile der Eiſenbahner das Aeußerſte
verhütet und die Tarifverhandlungen haben am Montag be
gonnen Aber wenn allein die Arbeiterforderungen die
Eiſenbehntarife um 199 Prozent ſteigen laffen werden ganz
abgeſehen von den Beamtenforderungen denn kann man
ſich ausmalcn wie die Schreube weitergehen wird Die radi
kaliſierten Teile der Eiſenbehnarkeiter hoben ihrerſeits ge
wiſſermaßen zi ewußt durch ſive Reſiſtenz durch ver
ninderte Arbeitsleiſtung ebenfalls ein erhebliches Maß
Schuld an den wirtſchaftlichen Nöten vor allem auch an der
Koklennot Eine Anterbindung des Verkehrs in dieſem
ritiſ hen Augenblick wäre ein Verhr chen gegen die deutſche
Ralion Wer Schilt dazu tut ſei es aus bürokertiſcher
Langfamkeit oder Klaſſenlampftheerien herous darf
nicht wundern wenn Lndlich die deutſche Oeffentlichfeit er
wacht und mit beiden Teil n kurzen Prezeß macht Jm Volk
Fpo Gerüchte verbreitet und unabhängige Agitatoren tragen
ſie weiter im Februar oder März käme eine neue Repolu
ſion der Auftakt ſei der Streik der Eiſenbabner Den
radikel n Führern iſt zu glauben Aber o5 die Regierung
und der beſannene Teft der Arbeiterſchaft ſowe die übrisen
Sernſsſtände dieſes Mal ch von einer
Minderheit terrorjſieren laſſen iſt erfreulicherweiſe froglich

Kohlennot hat ſich die Direltion der Siemensw er

allen weſentlichen Punkten widerſprechen Nach einer von
der Kopenhagener e Verlinske Tidende gebrachten
Verſion iſt Trotzli vom Adjutanten des Generals Boriſſow
an der Narwafront durch dr i Revolverſchüſſe niederge
ſchoſſen worden als er nach einem heſtigen Wortwechſel
den Befehl gab den General Voriſſow an die Wand zu ſtellen
und zu erſchießen Jn Eſtland dagegen hält ſich wie den
Helſingforſer Blättern bericht t wird das hartnäckige Ge
rücht daß an der Narnafront an mehreren Orten Meute
reien unter den u ar ausgebroch n ſeien und daß
Trotzki von aufrühreriſchen Matroſen er

t
an wird dieſen Gerüchten gegenüber bis ſie eine

authentiſche Beſtätigung erfahren haben die größte Vorſicht
beobachten müſſen Da ſich Trotzki immer nur mit einer
zahlreichen ihm bl nd ergebenen L ibwache zeigt iſt eine Er
hängung durch aufrübßreriſche Matroſen nicht ſehr wahrſchein
lich Auch die Erzählung daß er vom Adjutanten des Ge
nerals Boriſſow niedergeſchoſſen worden ſei dürfte kaum den
Tatſachen entſprech n da bekanntlich bewaſfnete Perſonen
n ohne e Nähe der bolſchewiſtiſchen Kom
miſſare zuge kaſſen werdenFall die Nachricht von der Ermordung Trotzkis ſich be

wahrhciten ſollte ſo wäre dieſes zw ifellos ein überaus
ſchwerer Verluſt für den VBolſchewismus Der

im Gouvernement Cherſon in Südrußland geborene
Leiba Trotzki Braunſtein be leidcte zuletzt die

n cines Kommiſſers für Kriegsangelegenheiten und
rſitzenden des Revolutionären Kriegsrats der Sowjet

repubkik Er zeichnete ſich durch ein ganz qußerçewöhnliches
Organiſationstalent aus und die Schaffung der Roten
Armee die alle antiboliſchewiſtiſch n Heere lisher erfel los
zu bezwingen verſucht haben iſt als ſein Werk anzuſehen

Die traurige Lage Oeſterreichs
Hamburg 6 Jan Eigene Drabitnachricht Dem

Hamburger Fremdenblate wir aus Paris gemellet Jn
der geſtrigen Situng des Oberſten Rates wurde mitgeteilt
daß Oeſterreichs lekte Vorräte am 31 Jannar erſchöpft ſeien
daß es aber der Entente bis jent nicht gelungen ſei den für
den Einlauf der Oeſterecich verſnrochenen Lebensmitel not
wendigen Dokkarkredit von Amerika zu erhalten Die Li fe
rungen konnten deshalb nicht ausgeführt werden

Ein Wiener Blatt über Kaiſer Kart

WTB Wien 6 Januar
Kaiſer Karls im Jahre 1917 ſch eilt das Deutſche Volks
blatt Wenn wir auch alle mildernden Umſtände für ihn
als Oberhaupt eines national gemiſchten Staates würdigen

dentſche Netion Daraus allcin ſchon ergibt ſich zwingend
als ausgeſchloſſen daß er jemals wieder Fürſt eines deut

Betriebseinſtellung beim Siemens
konzern

WTVB Berliß 6 Januar Jnfolge der ein v
und der

Siemens Shuckert Altiengeſellſchaft gezwungen geſehen denBerries vis auf el

Ueber die Friedensſchritte
ſprechungen zwiſchen Nit i und Lkoyd George

ſo war er doch auch Herrſcher eines deutſchen Volksſtammes
Der frühere Kaiſer Karl hat Untreue geübt gegen e

p

ſch n Stammes werden lann

Die Weſerwerſt in Bremen geſchloſſen
Verlin 6 Januar

gen gehabt
Weſerwerft gezwungen ihren Beot ieb bis auf weiteres zu
ſchließen Da nur 600 Arbeiter mit Reparaturen beſchäftigt
werden können fall n etwa 6000 der Erwoerbsloſenunter
ſtützung anheim Es beſteht die Gefahr daß weitere große
Werke in der Umg gend von Bremen den Betrieb einſtellen
oder einſchränken müſſen

Der Poſten des deutſchen Befahungskommiſſars
jür Oberſch eſien

Kattowitz 6 Januar Eigene Drahtnach icht Der
Zentrumsabgeordnete Herſchei der zum deutſch n Beſatzungs
kommiſſar für Oberſchleſien vorgeſchlegen wurde hat wie
wir von unterrichteter Seite crfahren die Wahl abgelchnt

Die deutſchen Kriegeverluſte
WTVB BVerlin 6, Januar Der Vorwä ts verbreitet

eine Ueberſicht über die deuiſchen Kriegsverluſte Danach
betrugen die Verluſte des Heeres an Toten insgeſamt
1 718 246 davon l 655 553 Mannſchaften und 62693 Offi
ziere an Verwundeten 4234 107 hierunter 116015 Offſi
ziere an G fangenen und Vermißten t 073 619 davon
1 050 515 Mannſchaften und 23 104 Offiziere zuſammen

Eigene Drahtnachricht Die un
verminderte Kohlennot hat eine Reihe weit rer unliebfamer

Wegen Nich belicf rung mit Kohle iſt dieWegen Rich belief a hl2 i Jnternationalenſyndikaliſtiſchen Kongreß

Jnternationale

7 625 972 Die Verluſte der Marine betrugen an Toten
24 112 Mannſchaften und Offiziere an Verwundeten 29 830
an Gefangenen 11 654 zuſammen mit den in den neutralen
Staaten Internierten und in den Krankenhäuſern Geſtor
bencen 78 342

Reg erung uns vewaffne c Macht
Verlin 6 Januar Eigene Drahtnachricht Die Na

tionalzeitung ſchreibt Zu dem in cr Morgenpreſſe ver
effentlichten Oſtſeeſtations Tagesb fekl vom 31 Dez nber
in dem ein im Amte befindlicher Reichsminiſter angegriffen
wird wird der Nationalzeilung von zuſtändiger Stelle
mitgeterlt daß dieſe Pripatäußerung des Admirals Meurer
von ſ inen Vorgeſetzten ſcharf mißbiligt wurde Um einer
Wißdrutung über ihre Bedeutung vorzubeugen
wird ausdrücklich betont deß die politiſche Führung des
Reiches ausſchließlich in den Händen der der Nationalver
ſammlung verantwortlich n Regierung ruht und daß ſich die
Angehörigen der bewaffneten Macht der politiſchen Tätig
keit zu enthalten haben

Amneſtie im Beſatzungsgebiet

Die Gerüchte von der Eemoröung
Trotzts

Trotzküi ren Matrofen gehängt
Ueber die

zerſchied nen Se e ä

Vaſel 6 Januar Eig Dre ne geg Die Preß
information u h d z re Rat hat

svertrages eiwer für tie be in W c
t n r ghzuneſſante n abzuurteilende Perfonen

laſſen Die Anneſtie findet auch Anwendung auf Kiag
Lothringen und auf das Saargebiet

Schwere Exploſton bei Krupp
in Magöeburg

WTVB Magdeburg 6 Jan Drahtnachricht Jn des
hieſigen Kruppiverken in einer Abteilung in der ſchwere
Geſchütze eingeſchmolz un werden erfolgte heute vormittag
beim Auswechſeln von Soauerſtoffflaſchen eine ſchwere Ex
ploſion Drei Arbeiter ſind tot zwei ſchwer verletzt

Ein Bruderzwiſt bei der Leipziger S P
Leipzig 6 Janugr Eigene Drahtnachricht Jw

Lager der Leipziger U S P ſcheint es nun doch zu einer
Spaltung zwiſchen dem gemäßigten und dem extremen Flügel
zu lommen Die Leipziger Voliszcitung veröffentlicht einen
langen Aufruf von Geyer in welchem eine Reinigung der
Schriftleitung der Leipziger Vollszeitung zugunſten der
kommuniſtiſäſen Rich ung und zugleich eine entſprechende

Umgruppierung in der Litung des Ortsvereins der U S P
gefordert wird Jn einer umfangreid,en Erwiderung über
laßt die Redaltion den Leipziger Parteigenoſſen ſelbſt die
Entſcheidung darüber Man Larf auf den Ausgang dieſes
an derzwi innerhalb der Leipziger U S P geſpann
ein

Der Steinwur auf Frau Dornblüth
WTVB Berlin 6 Januar Auf die Anfrage der weib

lich n Mitglieder der Nationalpe ſammlung wegen des
Zwiſchen jalles bei der Abreiſe der deutſchen

riedensdelegation aus Verſailles wurde vom
Auswärtigen Amte in der Antwort unter anderem mitge
teilt daß Frau Dornblüth welche ſeinerzeit durch Steinwurj
verletzt worden war fortlauf nd aus Reichsmitteln Unter
ſtützung erhalten hat aus der die geſamten Koſien für Unter
halt und ärztliche Vehandlung gedeckt würden Nachdem ſich

jetzt heraus geſtellt hat daß vurch den Zwiſchenfall eine
auernde Schädigungder Geſundheit d r Frau

Dornblüth eingetreten iſt was durch ärztlichcs Gutachten
wi d iſt wie die Abendblärter melden der

Vorſitzende der deutſchen Friedensdelegazion in Paris an
gewichen worden die franzöſiſche Regierung für den

Schaden in vollem Umfange haftbar zu machen

Die dalmatiniſche Frage
WTB Paris 6 Tanuar Havas Der Londoner

Berichterſtatter des Pctit Journal glaubt die Be
ie Frage

wegen Fiume Jſtrien Zara und der Jnſeln der LalmatiniſchenKüſte wie die italieniſch ſüd ſlawiſche Frage behandeln

werden Außerdem wird man nach Mitteln und Wegen
ſuchen um die Kursverhältniſſe auszugleichen

Keue amerikaniſche Vordehoalte
WTVB Waflhington 6 Januar Hapas Der deme

kratiſche Senator King hat eine nene Reſolution eingebracht
die ch auf die Ratiſikation bezieht und fünfzehn Vorbe halte

Deutſches Reich

Wie ſtark ſind die Syn italiſten
Auf dem 12 Kongreß der deutſchen Syndikaliſten der

in den letzten Tagen des Dezembers in Berlin tagte waren
A11 675 Mitglie ber durch 109 Delgierte vertr ten Der
Kongreß hat die Geſchäfskommilſion beauſtragt in Gemein
ſchaft mit dem Vorſtand des N A S Ho land den nächſten

r und dehin zu wirke n daß eine ſyn dikali
che Jater nationale im Jahre 1920 zuſtande

ommt

Zwei Maſchinengewehre gegen eins

Auf einer U S Verſammlung des 13 Diſtrikts in
der Aulg der Turnſchule in d x Graunſtraße in Berlin be

richtete Genoſſe Eichhorn über den Leipziger Parteitag Er
erklärt u er habe gegen Ledebour und für die Reſolution
Stärker geftimmt und verlange den Anſchluß an die Dritte

U berheupt ſei es die höchſte Jeit end
lich mal etwas zu unternehmen um zur Regie
rung zu gelangen Nur mit Gewalt ſei etwas zu er
reiken wenn Noske ein Maſchinengewehr auf
3 ſo müßte das Proketarigt zwei auf
e e t g

Halle und Umgegenö
Halle den 7 Januer

Der Prozeß gegen Leutnant Ferchlandt
2 Tag

Herte früh um 9 Uhr nahmen die Verhandlungen in den
Proz ß gegen Leutnant Ferchlandt ihren Fortgang

Der Vorſitzende erklärt daß das Gericht von der Ver
nebmung des Leutnants Gruner abſieht daß aber die

en S öning Dietz und Hauptmann Mannz geladen werden
ellen

Dann wird zur Zeugenvernehmung geſchritten als erſter
Zerge wird Lerlagedirettor Pötſch von der Halleſchen Zeitung
vernommen Pötſch Jch hatte mich geweigert dem Volksblatt
Peovier zu überlaſſen Herr Ferchlandt bat mich darauf am
13 November in freundlichen Worten Ueberlaſſen Sie mir voch
wenigſtens leioweiſe 9 Rollen wenn die Umſtände einer bürger
lichen Regierung wieder ans Ruder verhelfen werde ich auh dieſe
unterſtützen Wenn Sie mir es nicht freiwillig übergeben muß
ich Sie mit Gewalt dazu zwingen Da der Zeuge ſeine Ausſage
beeidet ſeht es alſo feſt daß der Angellagte am Anfong der
Revolution in ſeiner poltiſchen Anſchauung woch ehr ſchwankend
geweſen iſt Gleichzeitig hat in dieſem Falle eine Rötigung
vorgelegen Die beiden Verkeidiger e ru ſich gegen den
Vorwurf der Nötigung da zu der Zeit die und Räte die
ouveräne Gewalt inne gehabt und damit das ehabt hättenlagnahmungen rorzunehmen Als man au die Vorgän

am 8 Tar uar zu ſprechen kommt verwahrt ſich der A Freie

9 en den Vorwurf daß er n dieeitung von der ſpartaliſtiſchen Beſatzun Ariets getan

Angellegle den Zeucen in wenig ſchine tL angreift und ihm Schwäche vorwirft tr n e ne
des

v e S Se i ha desode Uagien t iele er Ange fee
Vorſitgenden ein
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unter dieſer Maske
für die mehrheitsſozialiſtiſche Paltei

Vorſ Waren Sie der Anſight daß zu jener Zeit eine Gegen
zevolution eintreten könnte und daß deshalh eine Bewafjnung
des Vorrshau es erſorderlich war

Zeuge Thiele Nach meiner Anſicht lag eine derartige Be
jütch ung nicht vor

Anbetl Vaß ich in den erſten Rovembertagen häufiger mit
Herrn ahiele ſerach iog nur daran daß mir von den Mitgiedecn
der U S P D als einem Offizier und daher auch als einem
Gegenrevolutionur mit zienliger Sayroc heit begegnet wurde

Thiere Jch habe die Anſicht gewonnen daß Herr
Ferchlandz ein Opportuniſt

ſei duß er alſo immer der Partei angehöre die ſeinem perſön
lichen Vor eil das meiſte bielen könne Mir iſt die Aeußerung
des Angertagten himeroraujt worden Jch iann nicht immer ſur
6 Mat aus Akttugr arbeiten

Verteidiger Red sunwalt Herzfeld verwahrte ſich gegen den
Einwurz des Vorntzenden daß er zu häufig von dein Einſpruu,s
recht Wenrauch muuje

Kach Thiele tritt das ehemalige Vorſtandsmitglied
des Solbatenrates Bildhauer BVeilicke als Jeuge
auf Vorj vat en Hie den Eirndruck daß der Angellag e als
Vor ang der Wt urivinmijſeon eigennudeig vorging Zeuge
Er reiſte Verichte über jene Tuligkeit fehr ſelten ein Ueber
ie Bildurg einer Moa roſeneompagnie iſt im Soldarenrat lein

2 e lus gefaßt worden wir wu den einjach vor die
vollendete Tatache geſtellt Daß bei teder Soldatenatoſttzung eine le das Siapzhaus auf Bejeht des Leut
nan s erc,lanot be etzte hielt ich uno mit mir der größte Teil
des C entes fur Unnblig Bis heute noch in es mir
unerlkiöriich wie der Bruder des Angetlagtenin die Watroſenkompagnie gekommen war der
artiben Vorlommniijen ſtanden wir pöllis macht os gegenuoer

Mriegeogerit srat W of Was hat man un ernoninen zur
Wiederbe u,afzung der 4000 Gewehre die der Feg 14 entwendet
morcdon n vSeilide vch habe dem Vorſtand der Wirt är
on mi fion Melbung ernatter daß keine weiteren Maßnahmen
er vlot find darauf Lang nur der Anger ag e jeibit antworten
Der Angei ag e behauptet darauf nieht an woreen zu können

Der nöunhte Zeuge iſt Gerichtsäfſſeſor Schwarg früher Vor
ſitzenver der Recht ſsommiſhon Schwarg Ferch andt mache gar
kein Hel I daraus daß er ſich mit der Zeit immer weiter nach
lints 2eien tiert hätte Jn redtlichen Angelegenhei en hat mich
Fer lanbt wie um Rat vejirag höchſtens in teg niſchen Einzel
heren die den Dienſt betrafen Mit der Zeit war die Matroſen
kompagnie ihrem Fuhrer dem Angetlagten über den Korf gr
wacl en Vlir hat der Ange lagte einmal gejpräd,sweiſe geſagt
Wenn ich nur den kleinen Singer rühre kann ich ſoiort dieKroeitex chaft bewafſfnen Jch ſjeye aber noch davon ab Der

Anget zage bereitet ent chieben daß er das Wort noch hat
Uen la en Zeuge s der Ange lagte mit mir über Hartungs

jerhaftung ſorech jagte ich Aut diete Gründe hin kann Ver
haſtung noch nicht erſolgen Obwohl ich Verhaf ung alſo ab
gelehnt ha ze wurde er der Reazisrommiſen noch einmal zwecks
Verhaf ung vorgeührt ich lehnte ſie narurlich wieder ah Herr
Ferch andt geurauch e bei vem Geſpräch über Hartung die Worte

Wenn ttwas von all dem heraustommt hin ich verloren
Er oder ich

Als man mir Hartung vorführte war er ſchwer von den Matroſen
mib handelt worden

BVrrj zum Angellagten Warum haben Sie anläßlich der
Verhaſtung des Graſen Weſtarp nicht die Rechtskommiſſion um
Rat geſragt

nrk agter Jch war in dieſem Falle nur ausführendes
Organ des Soldatentates Jch mar ſogar dafür daß der Graf
Weſtarp wieder aus der Haſt enttiaſſen werden ſollte

Schwarg Jch habe den Eindruck gewonnen daß der An
geklagte ſtets darauf bedacht war ſadlea e Elemen e aus der
at o enkomragnie zu entfernen Als man auf einen Dieb

ſtahl von 2 Pferven der von Matroſen begangen itt zu ſprechen
kommt und der Verteidiger den Ernwurf macht daß nur vertetz e
Pferde im We tiner Lof ge,dnachtet worden ſeien fragt der
Vorſitzende unter allgemeiner Beluſtigung Hatlen etwa die
2 Pjſerde cuch die Beine gebrochen Angeklagter Das vermag
ich nid,t zu ſagen

Der Anklagepertreter beantragt Gerichtsaſſeſſor Kämmerer
als Zeuge zu iaden Rach ſeiner Anſicht kann dieſer Zeuge dem

ericht Aufrlärung darüber geben warum der Zeuge aus dem
Felde nach der Heemet abreſchoben worden iſt Esenfalls ſoll anf
Antrag der Verteidigung das frühere Soldatenratsmi glied
Reinitz geladen werden

Soldater ratsmi glied Platen tritt als nächſter Zeuge auf
Vorſ Welches waren die treibenden Kräfte der Umwälzung
in Halle Platen Zu den einflußreichſten Per önlichkeiten der
damaligen Zeit cehörte Kilian Der Ance lagte dagegen trat
in der erſten Zeit nicht in den Vordergrund Es entzieht ſich
meiner Kenntnis ob und was für innigere Beziehungen zwiſchen
Kilian und Ferä,landt beſtanden haben

Vorſ Warum ſtrebe man denn eine Reorganiſation des
Soldaenrates aß Zeuce Es harten ſich Veſtrebungen ent
wicleet die gemäsigteren Elemente aus demSoldatenrat zu entfetrnen Der Zeuge hat übrigens
den Eindrick gehabt daß der Einfluß Ferchlandts auf ſeine
Matro en nur ſehr a geweſen iſt die Vertrauenslente der
Matroſenkompagnie batten ihre Leute vollkemmen in der Hand,

Als der Vorſitzende auf die Waffendepols und vor allem auf
das Waffenlager im Stadthaus zu ſprechen kommt entgegnet der
Zeure Der Soldatenrat fürchlete ſtets daß einmal ſeine ge
wal ſame Sprengung erfolgen könnte Deshalb war es uns ſehr
ungenehm das wir während der Sitzungen durch eire Wageſchützt wu den Verteidiger Rechtscuwalt Müller le
dach e der Zeuce über das Verhältnis des Soldatenrates zur
Regierung Zeuge Wir waren uns darüber einig daß der
Soldatenrat nur eine propiſoriſche Einrich ung ſein konrte Jn
der ſpäteren Zeit wurde das Programm auf
geſtellt diejenige Regierung zuſtützen die ſüchdie Sozialiſierungspläne zu eigen machenwürd

Als man bei der Zeugenvernehmung auch die Verhaftung
des Angeillag en erwähnt beſtreitet der Ançeklag e wiederum
energiſch die Echtheit ſeines Haftbefehls Da jedes Mitglied
der Garde Schützen Kavallerie Diviſion einen Paß mit Bild und
Unterſchrift des Reichswehrminiſters Noske in den Händen hatte
ruft der Angeklogte iſt es jehr leicht möglich daß der Haft
be ehl Ro kes eine Fälſchung iſt Auf Antrag des Verteidigers
wird der Zeuce über ſeine Kenntnis der Vorgänge am 12 Januar
gefrart Zeurge Die Bewaffnung des Riebeckplates entſtand
hergus aus der S immung jenes kritiſchen Tages an dem man
einen Pu ſch oder eine gegenrevolutionäre Bewegung der Ar
tille iſten frchtete

Das Gerecht ſchreitet nun zur Vernehmung des Sokdatenrats
mitaliedes Adler Adler Herr Fern t hat verhältnismäßig ſelsſtändig cearbeitet er hat nur ſelten wie es ſonſt üb ich
war als Vorſitzender der Militärtommiſſion Referat erſtattet
Tch mußte in Ferchlandt einen politiſch ungereiften
Menſ 73 ſehen er eutzog ſich auch ſoweit es ging jeder
perſönlid en Ausſprache Das mußte ich auch cus ſeiner Aeuhe

ſchließen Jch denke nicht daran wieder für d bis 6 Mart
kiuar zu arbeiten TAls letzter Zeuge wird an dieſem Tage der Zeuge Stub

der in der Aufllärungs ommiſſion war vernommen auch
olle anderen Zeugen erklärt Herr uß daß vom Soldatenrat
dein Beſchluß über Gründung der Matreſenkomvagnie erfolgt
iſt Stuß Ferchlandt ſelbſt hat mir gefagt daß er demrändungekongreß des Sporiakuebundes in
a freilich mur als beigewohnt c dem

de vor
nannt Gruner hat der Angelchhe g e

er von der Veſer nung derwußt Auerdings iſt o der Zeuge nicht ganz klar darüber
ob der Zeuge das vorher gebraucht hat oder nicht
Zeuge bekundet daß der kommuniiſtiſche macher mit Kilian
dem König von Halle in ſehr gutem Verhältnis geſtanden hat

run
als

l

Heuge An vem Veſthalten des Transportzuges am 31 12 var
der Angellarte keine Schuld Das Maſchinengewehr mit dem auf
d e Weantas geſchoſſen worden iſt wurde von vartung be
ient

Die Verhandlung wurde hierauf vertagt
Ueber das Ergebnis der Halliſchen Kunſtausſtellung

im November Dezember v Js wird uns folgendes mitgeteilt
Die Ausſtellung wurde von 6100 Perſonen beſucht
Veriguſt wurden Kunſtwerke von 11 Mitgliedern des Künſt

lervereins auf dem Pflug für 6770 Mt von 5 Ausſtellern
ſich dem Künſtlervervin auf dem Pflug angeſchloſſen hat en fur
615 Wck von 3 Milgliedern der Halliſchen Künſtlergruppe für
2220 Mk im ganzen von 19 Künſtlern für 9605 Mk Das Ver
iaufsergebnis zann für die hieſigen Künſtier denen jährlich nur
ein ober zweimal eine derartige Ausſtellungsmöglichkeit geboten
wird nicht els günſtig bezeichnet werden auf einer ähnlichen
Auseſtellung welche sleichzen ig in Königsberg i P veran altet
wurde ſind nämlich Kunſtwerte für mehr als 30 009 Mt verkauft
worden Dies zur acheiferung in Halle jür ſpätere Ausſtellungen

Fum bevorſtehenden Streik im Verſicherungs
geweroe

wird uns aus Arbeitgeberkreiſen geſchrieben
Am Sonniag wu,de in Berlin in einer überaus ſtark ve

ſuchen Verjammlung der Arbeitgeber der Verzicherungs Geſell
ſjatten zu der Reſoru ion der Verſinjerungsaneeſteliten im gi tus
vuſch von vorigen Sounabend frigende Enzſchließung gefaßt

1 Der Arbei gegerveroand deut ajer Verſecerungsunter
nehn ungen iſt ſeit Mon ten bereit in Verhandlungen über eine
Repinon des von Arbeitnehmerjeite gekündigten dieichstarifper
trages vom 12 Mai 1919 einzutreten

2 Wenn bis heue nidh vergandelt wird ſo trägt daran
einzig und allein der Zentrazverband der Angejell en die S d

Der Zentralperband lehnt es ab die übrigen Organi ationen
von Perſicherungsangeſtellten zu den Verhandlungen zuzulaſſen
obgleich dieſe das Reaſt auf ihre Beteitligung durch den Beitritt
zum disherigen Tarifvererag erwerben ihre Zulaſſung zu den
Erneuerungeverhandiungen rechtzeitig gefordert haben und gegen
vie ab ehnende Haltung des Zentralverbandes proteſtieren

Der Zertralverband ſtellt rolitiſche Forderungen hinſichtlich
des Mi beſtimmungorechts die weit über den Entwurf des Be
triebsräteneſetzes hinausgehen

Der Zentratverband vertritt außerdem unter Androhung der
aller ſchärfſten gewerkſchaftlichen Mittel finanzielle Forderungen
die den Un ergang der deutſchen Privarverſicherung bedeuten
würden

Wenn es ſich für den Zentralverband lediglich darum handeln
würde der Norage der Verſicherungsangeſtellten gereht zu
we den warum ist der Zentrarverband nicht ſeine unerzühjparen
Forderungen jaen und ſtellt ſich auf den Voden ſeiner eigenen
Errlärung bei Kündigung des Vererages in welcher er nur die
Aenverung einiger Poſitionen des Reichstarijvertrages für erx
ſcroerlich hält

Den ve ſammelten Arbeitgebern iſt der Gedanke an einen
Macht ampf ſremd Das beweiſt am beſten die Tacjſache daß die
Verjſicherum gs Geſelljd,aſten vor einem halben Jahre als erſte
Orgäni ſation des Wir ſchaftslebens einen Reichs arifvertrag ab
geſchloſſen und ein Abe onimen über das Mitbeſtimmungsreu,t ge
tro fen haben Allerdings ſind ſie ent chlo,ſen einen ihnen auf
gezwungenen Wirt aftszampf ſolidariſch abzuwehren

Rückerſtattung der gekürzten Eehälter Vom Gewerk
ſchaſtsbund der Angeſtellten G d wird uns
ge,chrieben Cehaltskürzungen während des Krieges ſind von
manchen Arbeitgebern vorgenommen werden Jn vielen abernicht in allen Teriſkerdreveng ſind die Arbeitgeber verpflich et

dieſe früheren Geharuskürzungen zu erſtatten Das Bayeriſhe
Miniſterium für ſoziale Fürſorge hat mit der Regelung dieſer
Frage die Schlichtungsausſchüſſe beauftragt ſie da
durch geſägaſfenen verſchiedenartigen Verhältniſſe bedürfen aber
einer einheitlichen Rege rung Deshalb hat der Geweri chafesbund
der Angeſtell en das Reic,isarbeitsminiſterium um Erlaß einer
entſprechenden Le ordrung erjucht Jn ſeiner Antwort erlennt
der Reichsarbetsminiſter die in den Gehaltskürzungen liegende
Härte an lehnt aber die Herausgabe einer einheitlichen Verord

es mit Rüdſicht auf die Verſchiedenartigteit der Verhäl niſſe

Ratnavali Nach längerer Pauſe gab es einmal wieder im
Mozarſagl eine Tänzerin zu ſehen Eiçcenartig waren die Gaben
cigena iig um nichts weiter zu jagen auch die Koſtüme ob

ihrer Durchſichzig ecit Ratnavali tanzte als erſte Nummer
Lreresfreud von Kreißler Richts Hervorragendes bot der Tanz

wohl aber war Anfang und der Schluß eines jeden etwas Neues
Wie es mir ſchien war der Traumzuſtand auf den das Publi
kum noch beſonders aufmerkſam gemacht wurde etwas g ſuch
man graue ihn nicht ſo recdht da der Augenauf chlag ſamt den
Handoeheguncgen ſich immer wieder ſehr ähnlich ahen Nur
hero rgec ben ſei Ein Abend in Toledo von Schrneling der
Ral navali beſonders lag was Ausdrucksfähigkeit und Miencn
iel anlangt doch vermißte ich hierbei die Kaſtanie ten Eine
hübſche Abwechſelung im Programm bot die Sängerin Fröulein
Demuth bet gules Material doch beſitzt ſie noch nicht die
Fähigeit dieſes immer recht klingen zu laſſen Es ſchleichen ſich
teils wie teils zu flache Töne ein die den Geſang beein
trächtigen Es Dre mit dem Anſatze Sollte die Künſtlerin
nicht imſtande ſeir die e Fehler auszumerzen Lieder von
Vrahn s Schuber uſw wurden von der Sängerin dem zahlreich
er chretenen Publilum u vorgetragen das beifallefreudig
dankte Die Stark der Dame liegt in den heiteren Gefängen
die ſie cuch recht nete mit guter We mwiübrung zu Gehör brachte
Pani Kicnert hatte keine leid tie Aufgabe ubte er doch an
ſcheinend ohne jede Probe die beiden Damen am Flügel be
glei en ſe daß ſich jedes weitere Wort erübrigt O

Einen wolle ungenen Feſtabend zur Sygrlnung der heim
gekehrten Kricgsgefangenen veranſtaltete am Montag der Evan
geliſche Männerverein St Ulrich Oſt Nach einem
gemeinſamen Liede rief der Vorſitzende den heimgelehrten deut
ſchen Brüdern ein hersliches Willkommen daheim zu und ſorder e
ſie auf das Schmerzliche der Vergangenheit zu vergeſſen aber
nicht die ſchwer daniederliegende Heimat an ihrem Wiederaufbaun
möchten alle in Treue arbei en zum Heile Deutſchlands und
ſeiner Kinder dem galt das Hoch Ein Vorſpruch von Fräulein

Pawliczet vorgetiragen ſowie zwei Chorlieder desKirchenchores unter Leitung von Herrn Fiedler folg en Dann
ließ die Jugend humoriſtiſche militöriſche Freiübungen folgen
Fräulein Rave erſreute durch den Vertrag zweier Lieder die
jungen Mädchen Uten zwei lebende Vilder die vprachtvoll
wirkten Nach der Pau e erzählte Herr Mertens von ſeinen Er
lebniſſen in engliſcher Gefengenſchaft namentlich der grauſamen
Wehandlung ſechs deutſcher Frieger die noch immer edenſo wie
die Sca a Flow Leute zurückgehalten werden Herr Oſterhagen
ſchilderte in intereſſanter Weiſe ſeine Flucht aus Frankreich nach
62montlicher Gefangenſchaft und mahnte nicht den Ruf ver
ſummwen laſſen Gebt urſere Gefangenen los Rochmals
ang der Kirchenchor Fräulein Küchler brachte Taul Wamkes
Deutſches Volk vergiß es nicht zum wirkungsvollen Vertrag

Dann bildele die Vorführung der Deutſchen Weih nacht von
Nithaf Stahn den Be chluß wort de Vorſitzenden undgemein amer utſche ßeran gaben derſang des LiedesFeier einen nen

Provinzial Nachrichten
g ugt tie hieſige Ortsgrappere r ſien Sonmazvormittag unter eng ihres Vorſigerden des Lehrers

Fr Wittich eine von über 600 Beamten beſuchte Proteſt
verſammlung ab gegen die in Ausſicht genommene völlig

unzurerchense Erhöhung ber Zeugen um 50 Proß
Nach den trefienden Ausführungen die der Redner d s
Tag s Herr Gütervorſteher HöflerZeitz M d Pr

gab wu de folgend Reſolution einſtimmig an enom
men Die heue am 4 1 im Preuß Hof zu Zeitz ver
ſammelkte Beamiten und Leherſd,aſt von Zeit und Um
gegend erhebt einmütig gegen die wilkürliche und ohne Zu
ziehung der g gebenen Organiſa ionsvertretung feſtgeſetzte
Erhöhung der laufenden Teurungszulagen um 55 Prozen
ſchäryſten Prot e ſt Sie vrerlanet daß endlich mit der Zurück

n der Beamtenſchaſt Schluß gemacht wird daß weiter
den Beamten nei wieder er möglicht wird mit ihren
Familien ein menſchenwürdiges Daſein führen zu können
und erwartet inſolgedeſſen unter allen Umſtänden die zu
geſegte Erhöhung der Teurun szulage einſchließlich Kinder
zulage um 150 Prozent gemäß der Forderung des D B
B feſtzufetzen Sie verlangt ferner die endgültige B ſol
vungsreform ab 1 4 26 in cinem Maße wie es den jetzigen
Leb usperhälintſſen und dem unbedingt notwendigen
Exiſtenzminimum entſpricht Indem ſie der Leitung der
D B B erneut ihr Vertrauen ausſpricht erwartet ſie
anderſeits daß dieſer kein Mietel unverſucht laſſen wird
obige Forderungen zur Durchfuhrung zu bringe n und er
tlärt ſich im Voraus ſtreng ſolidariſch mit allen von ihm
eingeleiteten Schrikten Die Partei n ober fordern wir auf
ſich der Veamtenſchaft im oeigen Sinne anzunehmen und
ihr Wohlwohen mit der Tat zu bew iſen

SDrfurt 6 Jan Sin guter Fang Eine kleine Ver
brecherjac s gob es am Seonn gongd,mitteg urz noch 12 Uhr in
ver Lahnhofs rraße Ein gutget eideler Herr nahm v ötzlich
Neißzus Das iam daner s ihn ein andercr Herr ertunnt
hatte Drei Erfurter Kriminaibeanne die gerade über die Bahn
hofoaſtraße ging en nahmen ben Rüs lirg jeit Der Voerhaftte
iſt der 1888 in NRyona Kreis Ope e n gerorens Fritz Wohl der
ſeit 7 Jcohren Sordat iſt uns gegenwärtig i der Werbezentrale

eichswestbrigade 4 in Wagdbeburg ars Zahlmeiſterſtellver
treter Dienſt tut Wohl war am Sonnabend von Magdeburg ge
flüchtet Seine Dierſtſtelle ha te jajort einen Haflbeſehl hin et
ihm losgelaſſen weil er im Verdacht ſieht etwa 1060 000 Mart
geſnohlen oder unterſchlagen zu haben

Oberweßbcoch 6 Jan Gräslicher Selbſtmord
Der 16j h ige Waldarbei er Modes aus Lichte b W machte ſeinem
Leben dadurch ein Ende daß er ein Sprengkapfſel in den

und nahm und die Zünd,chnur entzündete ſo daß der Kopf
auseinanderf og Die gerichtliche Unterſuchung ergab daß M
ſchon vor längerer Zeit an eine ähnliche Tat gedacht ha te als
ilem ſein Verer nich erlaub e ſich zum Dienſte in der Marine
zu me den
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Sport Nachrichten der Saale Zeitung

Skandinaviſche Sportwoche in Chriſtiania 1921
Der Norweger Akademiter Sportverband beſchloß in ſeiner

letzten Ver amn lung die Aus,ſch eionng einer alle olympiſchen
Sports umſaſſen en Sportwoche fär das Jahr 1921 Da die Ver
anſtalturg internaticnal fein ſoll dürften wohl hier zum erſten
Pale neben den Reutralen auch die bisher feindlichen Völrer
ſich im friedlichen Sprortwettkampfe gegenüberftiesen vorausge
ſert daß man die Mittelmächte nicht auch hier boykottiert was
durezaus keine Ueberraſchung bedeuten würde

Winter port
Der VI Verbande weitlauf des Oberharzer Skikluss des

erſte Harzer Winterfeſt nach dem Kriegce findet am nächſten
Sonn a in Braunlage ſta t Tie Rennungen zu den einzelren
Läufen ſind überraſchend zahlreich eingegancen änsbeſon eire
gilt dies rom Sprung und Hindernislauf Die Schneeperhä t
niſſe im Oberharze ſind augenblicklich ſelär günſtige

Verſchiedenes

V f L A Sp V 3 6 Das Reſultot von 0 für den
V f L int ſpricht bem Verzauf des Spietes wel,er dauernd
trotz der lebhaſten Angrine der Vereinigeen das Left in der
Sand hatte Pas genauere Zuſpiel und die Schnelligkeit der
Stürmer welche als gu e Leita bleten bekannt nd und ſomit
unverkenndar im Voritel waren brachte das Spiel ſtäneig vor
ras Tor der PVer inigten welche in Winter einen aufmertjamen
Tormann hatten Hn dem ſcharfen ſchnellen Spiel merite men
das i wi en der Damen ziemlich wenig wenn man von ein
zelnen energiſcheren V f erinnen abſieht welche beſſer gefallen
ionnlen als die Tennisſlubdamen In erſter Linie wird ſich
dabei die ver ſchiedene Trainingsweiſe bemerkbar mechen denn
die V f L Vamen üben mit den Herren zuſammen und ſind
etwas mehr Scewung cewöhnt als die Damen der Peihnitz welche
für ch getrennt üben

Kunſt und Wiſſenſchaſt
Kunſt uns Po itik

WTVB Verlin 6 Januar Wie die B Z a M er
fährt hat das Orcheſter der Stacisoper den Beſchluß gefaßt
nicht mehr unter Weingartne s Leitung zu rielen Der
Beſchluß des Orcheſters à urde Weingartner durch den Jnten
dant n von Schinings mitgeteilt Er iſt hervorgerufen durch
eine Außerung Weingartners gegenüber einem franzöſiſchen
Journaliſien in der Weingartner bedauerte 1914 die be
kannze Erllärung deutſcher Künſtler und Gelehrter mit
unterfertigt zu haben und hinzufügte daß man den Am ri
anern Dank ſchulde weil ſie den deutſchen Militarismus
zertrümmert hätten

Vermiſchtes
GEemeiner Verrat Jn Ludwigebaſen hat ſich ein Ange

ſtellter ein Chemiker det Vadiſchen Anfjlin und Sodafabrik it
Zyandali rergif et Aus ſeinem Büro war ein Do nment ge
ſtohlen worder das die cenauen Angaben über Herſtellung vor
vittermandelöl ertlielt Die Rachjorſchungen ergabe
daß ein Angeſtellter jenes wichtige Geheimdokument en wend
und an die Franzoſen verkauft hatte Er iſt verhaftet
Jn der ſchwebenden Unterſuchung ſollte auch jener Chemiler alt
Zeuge rernommen werden

Srſchoſſe n Jn Sulzbach Oberpfalz wurde der Schauſpieler
Sicl der Sohn des dort Auſführungen gedenden Schampieldiret
rors w es heißt in einem nächt ichen Zweikamof erſchoſſen

Vorzſicht gif ige Rahrungsmitel Bei der Hamburger Poli
zei tref eine Milteirurg eines Gemeindevorſtehers einer mittel
deutſchen kleinen Cemeinde ein derzuſolge einige Gemcindemit

angocn Bohnen die ausburg gerommen waren ſchwer exkranlten Von den er
kranken Perſonen ei geſtorben ſein urgerW olizei ſtellte r e an beſah mte die



Literariſches
Oßpreuß ns Wiederaufban

Wenn heute vom Wiederaufbau zerſtörter Gediete die Rede
t dann verſteht man draußen in der Welt darunter nur den
Wiederaufb u Norofran rei s und Bilgiens Für das arme
har geprüſte O preuren deſſen ſinnloe Zerſtörung durch die
FKriegsnotwen igkeiten nicht geboren war hat man außerhalb des

Re cjes ein Wort der Teirnahme Jn Deutſchland fühlte man
wohl mit uns Oſtpreuzen und man regte ſich auch zu werk iger
DHilfe Allen ein pianmäßiger Aufbau muß mit feſten Beträgen

re nen jo fiel naturgenäßs dem Staate die Aufgabe des Wieder
auſ baus zu Der Wiederaufbau im Kriege aber war Notwendig

keit weil davon ein gut Teil der Verjorgungsmöglichkeit Deu ſch
lands abhing Tetzt iſt ein gewiſſer Abſchluß erreicht der eine
Ueverſid t über das Geſchaffene ermöglicht Darum verdient ein
Büch ein in dem Dr Ludwig Goldſtein den Stand der
Wiederaufbaugaroeuen ſchildert Der Wiederaufbau Oſt
preußens 1914/19 wei gehendes Jntereſſe Beſonders in
den Patenſtäoten zu denen ja auch Halle gehört wird
nan ſich über das Erreichte zu unterrichten wünſchen Und Lud
wig Go dſtein der all die Orte vor ihrer Zerſtörung kannte der

im Graus der Verwüſtung im Kriege geſehen hat nun das
euerſtandene mit dem geſchülſen Blick des Kenners von Land

und Leuten des Schönheitsfreundes und Vaterlandsfreundes ge
ſehen und vermag ſo das Geſchaffene zu werten Jn dem reich
illuſtrierten Büchle n dem der geiſtige Vater der planmäßigen
Wicderaufbaugrbeit der frühere Oberpräſident von Batocki ein
Gelei wort gibt das ſeine Bedeutung kennzeichnet hat Ludwig
Goldflein in ſorgſamer fein zijelierter Darſtellung ethiſch äſthetiſch und wirt chaftlich die Fragen des Wiederaufbaus erörtert

und das in jedem der zerſtörten Kreiſe Geſchaffene kritiſch be
leuchtet Von beſenderem Wert iſt es dabei daß der Verfaſſer
den Wiederaufbau nicht mit den Augen des Baufachmannes
jondern mit denen des knunſtverſtändigen Laien geſehen und ſo
eine bildhafte rlaſti che Darſtellung gegeben hat in der der
eine Feuilletoniſt durch die Form der Eſſors eben o wie durch den
fachlichen Jnhalt feſſelt Die bautechniſchen Aufgaben kommen
darüber nicht zu kurz und doch bleibt die Schilderurg nicht daran
hängen ſondern weiß die künſtleriſche und wirtſchaftliche Be
deutung des Prob ems mit dem ganzen Milieu zu verbinden aus
dem es entſtand und ſo ein Stück oſtpreußiſchen Kulturlebens zu
ſchuffen doß den Leſer nachhal ig jeſſelt

Jn einem Schlußwort zieht er das Fazit ſeiner Betrachtungen
Doraus geht hervor daß von den 32 000 zerſtörten Gebkuden
bisher etwa zwei Drittel 21 038 wiederhergeſtellt ſind während
3465 noch der Wiederherſtellung harren und 2410 Gebäulichkeiten
n L nehr wiederaufgebaut werden ſollen Ludwig Goldſtein legt
die kritiſche Sor auch an den Bürokratismus der Bauberatungs
ßellen der vielleicht die raſche Durchführung des Wiederauf
boue nicht unwe entlich gehemmt hat kommt jedoch zu dem
Schluß daß de Nordoſtmar durch den Wiederaufbhau gewonnen
kal und zwar nicht blos im äußeren Bilde ſondern auch in
ſaozi er nd wirtſchaftlicher Hinſicht Wer der Darſtellung des
Verf er folgt wird darous dann weiter entnehmen daß Oſt
orußen trotz all Schwierig eiten die der Friedensvertrag ihm
bri igt, kraftron an eine Ernegerung arbeitet Allen Zeit

und volttiſchen Aenderungen zum Trotz ſtockt die
rbeit jo ſchließt er neder am Reißbrett noch am Baugerüſt

Daß dem ſo iſt aber iſt für das übrige Deutſchland von unſchötz
bare m Wert Lenn d eie Arbeit wird auch im oſtpreußiſchen Ab
ſtimmt iosgebi t re Fruc t tragen und ſo dem Deut chtum ein
Wo a,aftsgebiet erhalte deſſen Deutſchland heute weniger denn

je entbehrer kann Siegfried Dyck
Verlag der Hartungſchen Zeitung und Verlagsdruckerei

Königsberg i Pr Preis 50 M
Zu kezrehen durch dieGoethe Buchhandlung r es

Handel Gewerbe und verkehr
Reichseinkommenſteuer und Kapitalertragsſteuer

Jn der neueſten Nummer des Bank Archiv ver
öffentlicht der Geſchäftsinyaber der Berliner Handels
Geſellſchaft Guſtav Sintenis Bemerkungen
zur Reichseinkommenſteuer und Kapital
ertragsſteuer in denen die aus dieſen Geſetzen
dem deutſchen Wirtſchaftsleben erwachſenden Gefahren
dargelegt werden Wir müſſen leider darauf verzichten
den ſehr umfangreichen Artikel zum Abdruck zu bringen
wollen aber doch das reſumierende Schlußwort des Ver
faſſers im Nachſtehenden wiedergeben Herr Sintenis
ſchreibt

Das ſchätzungsweiſe Ergebnis der Kapitalertrags
ſtener wird auf jährlich 1,4 Milliarden Mark veran
ſchlagt Aus der Reichseinkommenſtener erwartet man
wie verlautet einen Ertrag von jährlich 8 Milliarden
eine Zifſer die vielleicht noch zu i gegriffen iſt
Angeſichts dieſer jedes bisher für denkbar geyaltene
Maß überſteigenden Belaſtung des nationalen Ein
kommens erſcheint die Frage berechtigt eui bono Der
Reichsfinanzminiſter behauptet daß er durch dieſe und
die ſonſtigen bereits beſchloſſenen und noch bevorſtehen
den Steuern das Gleichgewicht des Haushaltsetats
herſtellen und ſomit die Finanzen von KReich Einzel
ſtaaten und Gemeinden ſanieren könne Wäre dies
richtig ſo würde man jede ſelbſt die ſchwerſte Belaſtung
gern auf ſich nehmen Allein die Annahme des Reichs
finanzminiſters entbehrt jeder Unterlage Die Laſten
die dem deutſchen Volke aus den Beſtimmungen des
Friedensvertrages erwachſen werden ſchweben vorläufig
noch völlig in der Luft Infolgedeſſen iſt es gar nicht
möglich einen Voranſchlag aufzuſtellen und die Be

tung das irgendwelches noch ſo hohe Steuerauf
ringen geignet wäre die Geſundung der Reichsfinanzen
erbeizuführen enthält einen inneren Widerſpruch
ie deutſchen Finanzen ſind ein Faß ohne Boden es

iſt ein vergebliches Bemühen dieſes Danaidenfaß zu
füllen Kann ſomit der beabſichtigte Zweck durch die
neuen Steuergeſetze nicht erreicht werden ſo wird da
durch jedenfalls in negativer Richtung ein doppeltes Er

e erzielt werden einmal werden dem dentſchen
irtſchaftsleben zu den bereits vorhandenen noch wei

tere kaum libagre Wunden zugefügt Denn die Ver
hinderung der Kapitalbildung wie ſie durch die vor
liegenden Geſetzentwürfe bedingt wird muß in dem
kapitaliſtiſch anfgebauten Staate der wir nun einmal
nd und bleiben lähmend auf die wirtſchaft
ichen Kräfte einwirken Das weitere nochunerfreulichere Reſultat dieſer Geſetzgebung iſt aber

daß es den Feinden Deutſchlands nene Waffen zu ihrem
Kampſe liefern wird Es ſoll hier nicht auf die anläßlich
der Beratungen über das rn vielfach erör
terte Siege eingegangen werden ob die Entente nach
dem Frie e e berechtigt iſt die neuen Steuern
ohne weiteres für ſich in Anſpruch zu wen Feſt

hend aber iſt die Tatſache daß die endgültige Beineſ
ung S von Deutſchland zu leiſtenden Entſchädi un Horch Werkeufe des Jahres 1021 erfolgen wird Alsdann aber 2 620 103 2 167 n

werden zum erſtenmale ote außerordentlich hohen Er
trägniffe der neuen Steuergeſetze in der Oeffentlichteit
bekannt geworden ſein und die Feinde Dentſchlands
werden hierdurch in die Lage geſetzt werden ihre For
e ngen auf dieſen enor men Steuererträgen aufzu

auen
wenn jemals eine Geſetzgebung als eine drakoniſche

zu bezeichnen war ſo iſt es die gegenwärtige Steuer
geſetzgebung des Deutſchen Reiches Es bleibt der Troſt
daß drakvniſche fſeg nicht von langem Beſtande zu
ſein pflegen Hoffen wir daß auf den Steuer
Drakon recht bald ein Steuer Solon folgen
möge

Schlechte Ausſichten für die Zuckerverſorgung
Nach dec letz en Umfrage des Vereins der deutſchen

Zuckerinduſtrie auf die aus den ahzutretenden Gebieten
nur ſehr wenige Antwor en eingegangen ſind hat ſich die Zehl
der in Be rieb befindliä,en Fabriken auf 263 vermindert 281 im
vHahre 1918 19 Der Ge am rübenanbau ging von 321 057 ha
atif 275 3 ha 14,1 zurück Auf Zuder verarheitet werden
vorausſicht ich 49,8 Millionen Ztr das ſind 28,3 Proz weniger
als in der Vorpe iode Die vorausſichtliche Zuckererzeugung wied
auf 7,41 Mill Ztr geſchätzt gegen 10,1 Mill Ztr in der
Vorperiode 30,2 Proz Nach den erhaltenen Angaben
befinden ſich größere Mengen an Zuckerrüben noch in der Erde
davon in Sajleſien allein nahezu 500 000 Zur Dieſe Rüben
ſind in der Verarbeitungszahl meiſt nicht enthalten Ueber die
Verarbeitung der Rüben auf Saft und Trockengut können An
gaben nich gemacht werden Von der entfallenden Melaſſe wird
chätzungsweiſe ein Dri tel der Entzuckerung zugeführt werden

Die Ausbeute an Rüben ſtellt ſich durch chnietlich auf 14,88 Proz
15,31 Proz im Jahre 1918,19

Das h Büro von F O Licht ſchätzt die Zucker
erzeugung auf 14 bis 14,4 Mill Ztr

Börſenſtimmungsbild

Berlin 6 Januar Die Haltung der Bör e ließ Heute
ein Gefühl der Unſicherheit eriennen Das Geſchäft bewegte ſich
in engen Grenzen Kaufluſt zeigte ſich nur vereinzelt in ſtärkerem
Maße für einzelne Montanwerte nämlich für Kattowitzer und
Bisn arckhüt e die um 10 Prozent höher einſetzten Auch Schiff
fahrtsa tien tendierten zunächſt feit Hanſa mit einer 10proz
Steigerung Vorwiegend ſchwächer waren ausländiſche Papiere
und Kolonialwerte Die Kursrückgänge hatten aber verhältnis
mäßig keinen großen Umfang Nach vorübergehenver allgemeiner
Veſſerung kam allgemein eine Ermattung zum Vorſchein für die
man als Grund die Verſchärfung der Kohlenkriſe an führte Die
Siemenswerke und Siemens Schuckert Werke mußten bereits wegen
Kohlenmangels den Betrieb einſtellen Jm allgemeinen geſtal ete
ſich der Verlehr träge Eine Ausnahme machten aber Rhein
ſtahlaktien die über 10 Prozent gewannen und ferner Kolonial
werte wie Neugauinea Otavi und Sonth Weſt Africa die ſich
kräftig erholen konnten Am Anlegemarkt änderte dies kaum
etwas Gebeſſert waren mexikaniſche Anleihen Die VBörſe ſchloß
e Die Einbeitskurfe der Jnduſtriewerte ſtellten ſich vielfach
öher

Deviſenkurſe
Serfin 6 Janxar

Hie amtlichen Noternngen für eegragntiche Aus au un gen ſtelle
h an der heutngen Böre n Vergleichun um vorhergelenden Tanne in Mars
wie viqt
eorwvvovrovhocoörhkrvveeowwoa mmpeuie Voctner Ta

Geid Krie Geld Brie
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Spame Geld 934 25 Brie 935 ,78

r f09 We eias
Helſingfors 148 25 148,75 Deutſche Mark jür 100 Finntiche Mars

Produktenbericht
Berlin 8 Januar Hafer blieb infolge beſchränkten An

gebots ſehr feſt Der Abſatz zu Futterzwegden verringerte ſich
inſolge der hohen Prei e Für gute Erbjen erhielt ſich die Nach
irage während geringe Sorten ſchwer Abnehmer fanden Pe
luſa en waren mehr beachtet Jn Ackerbohnen und Widen wer
das Geſchäft zuhig Serradella war aus den unbe etzten Teilen
Pofens verhältnismäßig billig angeboten während märkiſche
Ware viel höher bewertet wird Lupinen behaupteten ihren
Preoisſtand Heu und Stroh waren andavernd feſt Von Möhren
und Rüben iſt viel angefrorene Ware eingetroffen und muß zu
jedem Preis untergebracht werden

Berlin 6 Januar Amtliche Rotizen JnländHafer für 1000 Kg in Mark loko ab Speicher frei Wagen
loko ab Bahn Tendenz feſt

Weitere Preisſteigerungen für Kupfſerhleche Der Kupfer
blech Verband hat ſeine Preiſe um 78 Mk cuf 2848 Mk herauf
eſezt Die letzte Preiserhöhung war am 13 Dezember um

250 Mk auf 2770 M
Schrauben und Mutternfabrik vorm S Riehm

S Söhne Akt Geſ in Berlin Der Aufſichtsrat ſchlägt
die Verteilung einer Dividende von wieder 8 Proz vor
Außerdem ſoll ein Bonus von 7 ſi V 10 Pryz aus
geſchüttet werden

Ma chinenfabrik Buckau Akt Gel in Magdeburg Buckau Die
außerordentliche Generalverſammlung beſchloß die Erhöhung den
Grundkapirals um auf 9 Mill Mk Die neuen, ab 1 Januar
1820 dividendenbere htiaten Aktien werden von einem Konſor
tium unerz Führung der Den ſchen Bank dem ferner die Dis
conto Geſellſchaft die Mitteldeutſche Privatbank die Bankfirma
Gebr Dingel in Magdeburg und der A Schaaffhauſen ſche Bank
verein anagehsren zum Kurſe von 117 Proz übernommen und den
olten Aktionären in der Weiſe zum Bezuge angeboen werden
daß auf ie 2490 Mk alte eine neue Aktie zu 1200 Mk zu 125
Prozent bezogen werden kann Ferner wurde die Umwandlung
ver Vorzuagsaktien in Stammaktien gegcn eine einmalige Ver
götung von 6 Proz an die Vorzugsaktieninhaber beſchloſſen ſo
wie die no wendigen Statutenänderungen genchmigt Die Kapi
falzerhöhung begrünbete die Perwaltung mit der Notwendigkeit
flüſſige Mitel zu beſchaffen infolge der arßerordentlich ſtarken
Beſchäftigung des Anternehmens Gegenwärtig lägen für etwa
32 Mill Mk Aufträge zu befriedigenden Preiſen vor Ueber
die Ausſichten laſſe ſich noch nichts Beſtimmtes ſagen die Ver
waltung erbofſe aber falls keine unvorhergeſehenen Zwiſchen
fälle eintreten oilten ein befriedigendes Ergebnis

G F H Edkeet landwirtſchaftliche Maſchinenfabrik in
Berlin Lichtenberg Die Heſellſchaft konnte das Ge chäftsjahr
2918/10 trotz vieler Störungen doch erfolgreich abſchliczen Nach
dem im Voriahre das Maſchinenkonto abgeſchrieben wurde ſind
die Abſchreibungen diesmal auf das Gebäudetonto beſchränlt
auf welches 200 000 Mk abgeſchrieben werden gegen 320 141 Mk

Gelam n im Vorjahre810 846 957 635 Es werden wieder 19 Prozent Dividende
gezat t Zurzeit ſind Aufträge noch ausreichend vorhanden

G in Zwickan Dem Bruttogewinn von

2 966 570 661 Mk gegenüber Rach Abſchreibung von
74 810 648 621 Mk ergibt ſich zuzüglich Vorrrag und verein

nahmen Zinſen ein Reingewinn ron 643 196 855 996 Mk
eus dem 6 15 Prozent T ividende auf das erhöhte Ar ienavpiral
vrerteil dem Erneuerungsfonds 62 000 Mt zugeführt und 171 196
163 9906 Mk neu vorge ragen werden ſollen Jn der Bilanz

erſcheinen u g Effekren mit 452 92 1624 554 Mk Debitoren
einſch ießlich Banzaurhaben mit 5 466 751 3 0 383 Be
ſtände mit 6 394 708 6 651 721 Mk und anderrteſeits Kreditoren
mit 3658 461 43087 230 Mk

Sergmenn El keriz täswerke G in Berlin Wie wir von
der Verwartung erfahren liegen bei der Geſellſchaft ſehr bedeu
ende Aufträge vor Jrſolge der Arbeiterbewegung iſt die Ge
elljchaft in der Aufarveitung dieſer Aufträge in den letzten Mo
naten 1ei weiſe behinvert geweſen Jnzwiſchen iſt aber in den
Arveiterveräliniſſen eine Beru igung eingetre en und die Pro
dutrion nimmt einen flotteren For gang Jnfolge der S eigerunz
der Umſätze ift aug mit einer Erhohung des Bru togewinns der
Geſellſchaft zu reujnen Alerbings iſt demgegenüber zu berück
ſigtigen daß die Umroſten ſark geſtiegen ſind Vie Vorrä e des
Unternehmens halten ſich in ormalen Grenzen Ueber die Aus
ſichten wird uns noch mitgeteilt daß man dieſe in Perwal ungs
rrri,en günſtig beurteilt vorausgeſetzt daß nicht Kohlen oper
Arbeiterſchwierigkeiten von neuem hindernd im Wege ſtehen

MärtiſchWeſtfäliſche Bergwertüsperein G in Letm the
Wie vexlautet za,weven gegenwärtig Verhandiungen über eine
Angliederung des Unternehmens an einen größeren Konzern Als
Reflektant wird neben eirem großen Zinthüttenunernehmen auch
Deutſch Luxemburg genannt Etwas Beſtimmtes war hierüber
bisher nicht zu erfahren

Weiteres Steigen der Seidenpreiſe Es hat den Anſchein
als ob die Aufwärtsbewegung der Preiſe für Seide krin Ende
nehmen will Tn der letzten Woche ſind auf allen maßgebenden
Märlten die Noierungen noch weiler in die Höhe gegangen

Aus Kreiſen der Pößnecker Lederinduſtrie wird berichtet
Wäre die Aufvebung der Zwangswirtſchaſt für Leder früher er
folgt als die deutſche Valuta noch nicht ſo ſchlecht ſtand wie zur
Zeit der Auihebung ſo hätte ſehr viel Rohhäutematerial vom
Ausland bezogen werden können Das iſt jetzt kaum noch mög
lich Angelore gab es damals genug und im Frieden bezog die
Lederinduſtrie mehr als die Hälſre ihrer Rohware vom Ausland
Es iſt bei den zehnfachen Rohr reiſen ein zehnfaches Kapital er
forderlich um die Witriebe voll aufrechtzuerhalten Sovald die
geplanten großen Zwangsabgaben geleiſtet ſind wird dics noch
weniger der Fall ſein können als jetzt Die Ausſichten für das
neue Tahr ſind außercorden lich ſchlecht weil die jetzigen hohen
Rohprei e die Wahrſcheinlichkeit des Verluſtes beim Verkauf des
Fer igſabrikates einſchließen da legteres in der Gerberei eine
wabritationsdauer von mehreren Monaten bedingt Verkäufe zu
nutzbringenden Preiſen für ſpätere Lieferung ſind ſchwer ahzu
ſchließen Auch wird wohl faſt allen Fabrikanten das Kapi al
fehlen um den Belrieb in alter Höhe aufrechtzuerhalten und alle
Arbeiter die vor dem Kriege beſchäftigt wurden weiter zu be
ſchäftigen

Lederfabrik Höchſt G in Frankfurt a M Der Aufſichtsrat
ſchlägt 18 Prozent Dividende gegen 25 Prozent im Vorjahre vor

Der Reingewinn beträgt

Mt ſthen erhöhte Handlungeunlolten von

Berliner Börse

teien Te
u enr d arl Baer Feui

vom 6 Januar 1920

Tendenz unregelmässig
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r für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
il für Provinzialnachlrichten

Brinkmannz für Sport und Briejkaſten Jüeton Unterhaltungsblatt Vermiſchte

Gericht

Telegramm
249 00Ceutr ehe Werte C e rin SChem HeydenDisch Schatzsch Con olidotion Schalk 388 0

VI 7 00 CröllwirzerPapierfbk JS Dtsch Reichsanl 77 50 Doimier Mo oren 273 00
en 2 e 29 Deuische Luxemburg 281 50l u 75 Deutsche Ueberseeo 2 2 Elektr c 718 00Przus Konsols 7235 r i

2 eutsche Gasplühl7 3 5 00 Deutsche Kali e Sr Stadtenl 98 60 h Wallfen und 6900
un 25689v Stagtent 89 00 Donnersmerckhütte 226

Sachs Neulandsch t Pöring lebrmann a
ngelhardt Brauerei Sine v Cent Boo 98 60 Elberſelder Farven 323

i Preuß Hyp B Felen 8 Guillaume 258 00
tat 1911 100,00 Sosmotoren Deuiz 164 787 eben Keule 180 00o Dessauer Gas Oni v h S e2 28

iauziger Zuckerfb 520 0 0Ausland Werte Maschſbk C0
p a losch 4ren e o o e 27 50 a 2o Ungar Goldrente 69 Tier Z73

v öchster Farbwerke 2887 S Skizendahn Artien eHaiberst Blankend Humboldt Masch 154 7
Holle Hettstedier 68 00 ne Bergbau 4 18 00
Schantungoahn 00 Kehle Porzellan 443Alig Lokol oir 129 o Kathw Aschersleben 28 00Gr Berl Sir 122 75 Körhb sd Zucker Akt SAMegdeburger Str B 148 kyffhäuserhütte 175 ,00t rinz tieim ich B e O Lahmeyer Co 146 00
Orienibahn 718,00 lLauchhammer 208 0z Leurahütte 95 OSehifſahrts Aktien in 35 853udwig Loewe 298 0em h 23753 Coinrinzer tie 24 00
fianse Dempfschift 261,00 denne mannröhren 228 9
Nordd Liovd i9 25 i 7773e erschl ERisenb Bd 164bank Aktien do Coro ioeg 178 50do Kokswerke 300 50
Bank i Mhur 427 90 Orenstein Koppel 27Berl Handelsges 181,75 Phönix Berg 31 00Commerz Diskonto Rhein Metaſl Vorz 204 00

u rn 17755 h m 73783arms er Bank 27 ebeck Montan 287 c0Dessauische Landas Rombecher lidtten 298 ,75
benk 77 Rositzer Braunk 22 0077855 S Zucker 192 0skonto Comm ngerhöuser Masch 356 0C a S J G 285 0eipzig Crecoii Anst uckert Co 169 00Mnteig Kreditbank 28 00 Siemens 4 Halske 271 00

e ba Stett,ner Cham 224 0ationalbank Steritiner Vulkan 2 S 0en o 4778 e er Zinkh 268 75schsbank reis Spielkarten 00Thole Eisenhüt 345,0indusirie Aktien Triptis Por en 216 00
Schultheiss Brauerei 247 00 Turk Tobokregie t 00
Akt t Aniſin 2868 26 Ver Köln Rot weiler 2458 00Ahgem Elektr Ges 20 00 Ver Glanzstol

h a e eabrik erschen WeißenlſelAnheher Kohlenw 24000 ser Braunk
Annaberger Steingut 263,00 Westeregeln Akeli 360,50
Badische Anilio 462 Wittener Gußtah 29 50
Bergmann Elekt Akt 198,00 Wrede Möälzerei 106,50
Berl Masch Bau 277,00 Zeitrer Masch 470,00Bismerckhütte 280,00 Zehnsetoff Weliheot 80,00
Bochumer Gußstah 262,00 Otavi Minen 504,00
Chem Fabr Buckeu

Handel

uſw Dr Karl Bae el den Anzeigenteil Otto Viele
Deud und rlag von Otto Hendel

qm v v

jpnes z u G

on

nog u

e G

z pej5 206

Den in

uduq anu ja h

ne war u

IGEEEII

n

a

zun az02 v

ST

9
uaa u ab

1 huhruno v

was 259 u

pung per
napaua ba


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1920


